
Qualifizierung 
knüpft an das Bedürfnis 
der Engagierten 
nach Selbstentfaltung, 
Persönlichkeitsentwicklung 
und Mitgestaltung an …

ENQUETE-KOMMISSION 
DER BUNDESREGIERUNG 1998 - 2002 
„Zukunft der bürgerschaftlichen Engagements“

“

„  

Koordinierungsstelle
Bürgerschaftliches Engagement
Kirchhofstraße 5
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Bürger-Selbsthilfe -Zentrum (BüZ) 
Rathausstraße 6
44649 Herne

Herner Akademie 
für Selbsthilfe und Bürgerengagement

Was ist meine Rolle? Bin ich Leitung, Moderato-
rIn oder „nur“ TeilnehmerIn in meiner Selbsthilfe-
gruppe oder im Verein etc. 
Will ich diese Rolle überhaupt annehmen,  welche 
Aufgaben sind damit verbunden? 
Schon nach kurzer Zeit nehmen TeilnehmerInnen 
in Gruppen unterschiedliche Rollen ein, die ent-
weder selbst gewählt oder von anderen Mitgliedern 
zugesprochen und bestimmt werden. 
Rollen z.B.  in Selbsthilfegruppen werden, je nach 
Persönlichkeit, unterschiedlich ausgefüllt. 
Ziele des Seminars sind das Erlernen der Wahr-
nehmung und die Reflexion der eigenen Rolle in 
der Gruppe.
Es besteht die Möglichkeit, unterschiedliche Rol-
lenmuster kennen zu lernen und neue Impulse für 
die Gruppenarbeit zu entwickeln.

Ziel der Veranstaltung:
Förderung der eigenen Wahrnehmung.

Donnerstag 18 | Juni`09 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bürger-Selbsthilfe -Zentrum (BüZ) 
Rathausstr. 6 | 44649 Herne

„Wie werden wir die Gruppe, 
die wir sein wollen?„
Stolperstein oder Chance für die Gruppenarbeit
Referentin Nathalie Schmaling (im-team Dortmund)



Die Herner Akademie für Selbsthilfe 
und Bürgerengagement ist eine gemein-

same Initiative des Bürger-Selbsthilfe-Zentrums 

(BüZ) und der Koordinierungsstelle Bürger-

schaftliches Engagement der Stadt Herne. 

Bürgerschaftliches Engagement - egal ob im Ver-
ein, in der Selbsthilfegruppe oder in Familie und 
Nachbarschaft - benötigt besondere Fertigkeiten, 
Informationen und spezielles Wissen. Diese Qua-
lifikationen will die Akademie vom Frühjahr 2008 
an in regelmäßigen Informationsveranstaltungen, 
Fortbildungskursen und Gesprächskreisen vermit-
teln. 

Das Weiterbildungsangebot der Akademie richtet 
sich an alle interessierten Herner Bürgerinnen 
und Bürger. Besonders eingeladen sind jedoch 
Menschen, die sich bereits bürgerschaftlich en-
gagieren oder zukünftig engagieren wollen. Darü-
ber hinaus sind auch hauptberuflich Mitarbeiter 
sozialer und gesundheitlicher Einrichtungen und 
Dienste willkommen.  
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist 
kostenlos. Um Anmeldung per Telefon oder 
Email wird gebeten.

Mit der Veranstaltung soll erreicht werden, Enga-
gement auf viele „Schultern“ zu verteilen, ob in 
der Selbsthilfegruppe, dem Verein oder in Familie 
und Nachbarschaft. 

Es gibt viele Menschen, die sich sehr stark en-
gagieren, aber sich häufig allein gelassen fühlen. 
Auf der anderen Seite gibt es das Problem, dass 
die „stark Engagierten“ die notwendigen Aufgaben 
nicht an andere Mitglieder abgeben wollen. Hier 
versucht diese Veranstaltung, eine Orientierungs-
hilfe zu geben.

Die gemeinsame Betroffenheit und der Wunsch, 
sich und anderen zu helfen, bieten eine starke Mo-
tivation zur Gründung einer Gruppe. Diese Motiva-
tion ist die Grundvoraussetzung dafür, dass sich 

Engagement braucht Kreativität, ob in der Gruppe, in 
der Familie oder Nachbarschaft.

Für diese Veranstaltung wurde ein langjähriger Un-
terstützer von Selbsthilfegruppen im Gesundheits-,  
Sozial- und Kulturbereich gewonnen.

Der Diplom-Pädagoge Herbert J. Süßmeier ist seit 
1991 bei der Münchner Aktionswerkstatt G`sundheit 
(MAG`s) für den Bereich „Gesundheitsbildung“ zu-
ständig.

Sein Leitspruch: „Mit viel Geld etwas bewirken kann 
jeder, mit wenig Mitteln effektiv sein, erfordert Krea-
tivität und Einfühlungsvermögen.“

Herbert J. Süßmeier wird über seine vielfältigen Er-
fahrungen berichten und deutlich machen, dass viele 
soziale Aufgaben nicht mehr ohne bürgerschaftliches 
Engagement und Selbsthilfepotentiale bewältigt 
werden können. In der Diskussion soll Gelegenheit 
entstehen, auch über den „eigenen Tellerrand“ zu 
schauen.

Dieses Weiterbildungsangebot der Akademie richtet 
sich an alle interessierten Herner Bürgerinnen und 
Bürger. Besonders eingeladen sollen sich diejenigen 
fühlen, die sich bereits engagieren oder es zukünftig 
planen. Darüber hinaus sind auch hauptberufliche 
Mitarbeiter sozialer und gesundheitlicher Einrich-
tungen und Dienste willkommen.

Donnerstag 26 | Februar`09
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bürger-Selbsthilfe -Zentrum (BüZ)
Rathausstr. 6 | 44649 Herne

Dienstag 24 | März`09 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bürger-Selbsthilfe -Zentrum (BüZ) 
Rathausstr. 6 | 44649 Herne

02323 - 16 - 36 36
o d e r

02323 - 16 - 33 90

info@buez-herne.de
o d e r

ehrenamt@herne.de

Telefon

eMail 

eine Gruppe überhaupt gründen kann. Für den 
Fortbestand der Gruppe ist das Entwickeln eines 
starken Wir-Gefühls, das der Gruppe ein Empfin-
den von Zugehörigkeit und Zusammengehörigkeit 
gibt, eine wichtige Voraussetzung. 

Daraus entsteht die Notwendigkeit, Gruppenmit-
glieder einzubinden und „bei der Stange“ zu hal-
ten, insbesondere dann, wenn es um gesteigertes 
Engagement, Verpflichtungen und Aufgaben geht. 
 
Ziel der Veranstaltung:
Alle Mitglieder einer Gruppe sollen ihre indivi-
duellen Stärken in die gemeinsame Arbeit ein-
bringen und zum Gelingen der Gruppenarbeit 
beitragen.

„Ohne Moos ist
doch was los!!!“
Referent Herbert J. Süßmeier
Münchner Aktionswerkstatt G`sundheit (MAG`s) 

„Warum immer ich, muss ich denn alles selber machen?„
Referentin Nathalie Schmaling (im-team Dortmund)


